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Licks für Intros und Endings in bluesiger umgebung kann man gar nicht genug kennen. 

Diesmal lernt ihr ein Intro für einen Blues in A im Stil von Eric Clapton.

Blues-Intro in A

Unsere Linie beginnt mit einem Single-No-
te-Phrasing rund um die A-Dur-Pentatonik 
mit der Basis des <a> im 10. Bund der h-
Saite. Beachtet das Bending vom <h> zum 
<c#> und den Triller auf der h-Saite. Beides 
sind Elemente, die fundamental zum Klang 
dieser Figur beitragen und ganz typisch für 
den akustischen Blues-Stil von Mister E.C. 
sind.

Wir spielen im Fingerstyle, die Single-No-
te-Linien könnt ihr auf verschiedene Weise 
anschlagen: mit dem Daumen, im Wechsel 
von Daumen und Zeigefinger oder mit Zei-
ge- und Mittelfinger. Es folgt eine schöne 
Figur mit chromatisch fallender Basslinie, 
bevor es über ein Hammering-Motiv beim 
E7 zum Tonika-Akkord A7 geht. Dieser A7 
wäre die gedachte <1> des Blues-Songs. 
Hier könnte übrigens auch jeder andere 
A7-Griff stehen, je nachdem welcher Song 
gerade folgt. Blues-typisch ist der 12/8-
Takt, aufgeteilt in 4 Gruppen von je 3 Ach-
telnoten. Entscheidend für den Sound und 
die authentische Clapton-Spielweise sind 
die eingetragenen Artikulationen.

Deep in the Blues: Eric Clapton 

V

T
A
B

## # 812

                              H              P

Jœ

11

œ œ œ œ œ jœ œ œ œ œ
3

œ œ œ œ œ

10 12 10
12 10

12 12 10
11

10 12 10
11

10

full

V

T
A
B

## #

                               H

.

.
œ
œ

œœn J
œœ œœ J

œœ œœn J
œœ

5

0

5

5

5

5

5

4

5

4

5

3

5

3

A A/G D/F# Dm/F

œ
œ jœ œn œ# œ œ

œ Jœ .
.

œ
œ

5

2
0

0 1
0

3

0

0

0

A/E E7

.....
wwwww

n

9
8
9
7
0

A7

AP 4-13: WS-Hot Lick Von AS


